
 
ALLGEMEINE VERKAUFSBEDINGUNGE

  

1. PARTEIEN UND DEFINITIONEN 

„Verkäufer“ ist jedwedes Unternehmen der DIC Group, 

welches Waren an einen Kunden („Besteller“) liefert. 

„DIC Group“ umfasst jedes Unternehmen, welches 

mittelbar oder unmittelbar von DIC Corporation, 35-38 

Sakashita 3-Chome, Itabashi-ku, Tokyo 174-8520, 

Japan, gehalten oder kontrolliert wird oder mit DIC 

Corporation unter gemeinsamer Kontrolle steht 

einschließlich deren verbundener Unternehmen, 

Tochtergesellschaften und Rechtsnachfolger. 

„Waren“ sind sämtliche Produkte (insbesondere 

Druckfarben) und Dienstleistungen, welche der 

Verkäufer an den Besteller liefert.  

„Vertrag“ ist jeder Vertrag zwischen Verkäufer und 

Besteller, der die Lieferung von Waren durch den 

Verkäufer an den Besteller betrifft.  

 

2. ABSCHLUSS UND INHALT DES VERTRAGES 

2.1. Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen (nachfolgend 

„AVB“) sind Bestandteil und gelten für sämtliche 

Verträge zwischen Verkäufer und Besteller betreffend 

die Lieferung von Waren einschließlich sämtlicher 

Nebenleistungen. Allgemeine Geschäftsbedingungen des 

Bestellers gelten nur, soweit der Verkäufer diesen 

ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat.  

2.2. Angebote des Verkäufers sind freibleibend. Der Vertrag 

kommt mit der schriftlichen Auftragsbestätigung des 

Verkäufers zustande. Wird die Lieferung ohne vorherige 

Auftragsbestätigung durchgeführt, kommt der Vertrag 

durch die Lieferung zustande. 

 

3. WERBEMATERIAL 

3.1. Kataloge, Spezifikationen, Broschüren, Preislisten, 

Werbematerial etc. des Verkäufers sind lediglich 

ungefähre Angaben der angebotenen Ware und nicht 

verbindlich. Diese Angaben bilden nicht Teil des 

Vertrages. 

3.2. Alle Waren werden unter Vorbehalt ihrer Verfügbarkeit 

angeboten. Der Verkäufer behält sich das Recht vor, 

entgegen den im Vertrag umschriebenen Waren und ohne 

vorgängige Mitteilung an den Besteller Ersatzwaren 

und/oder -komponenten von gleicher Güte zu liefern. 

Sämtliche Produktspezifikationen bezüglich Farbe, 

Gewicht, Größe etc. sind nur ungefähre Angaben und 

sind nicht Teil des Vertrages. 

3.3. Menge und Beschreibungen der Ware ergeben sich aus 

der Auftragsbestätigung oder der Bestellung, soweit der 

Verkäufer die dortigen Angaben bestätigt hat. 

 

4. PREISE 

4.1. Preisangaben des Verkäufers sind erst verbindlich, wenn 

diese schriftlich bestätigt wurden. Die Preise schließen 

Kosten für die übliche Standardverpackung mit ein. 

Verlangt der Besteller besondere Verpackungs- oder 

Lieferarten, gehen die Mehrkosten zu seinen Lasten. Der 

Besteller trägt alle Transportkosten ab Erfüllungsort, 

sofern keine besonderen Konditionen vereinbart wurden. 

Anfallende Steuern, inkl. Mehrwertsteuer, Zölle, 

Gebühren, Einfuhr- und Ausfuhrabgaben, LSVA trägt 

der Besteller zusätzlich. 

4.2. Erhöhen sich die Kosten für Rohmaterial, Transport, 

Taxen oder Steuern in der Zeit zwischen dem Datum der 

Auftragsbestätigung und dem Lieferdatum informiert der 

Verkäufer den Besteller umgehend und ersucht ihn um 

Übernahme der entsprechenden Mehrkosten. Bestätigt 

der Besteller nicht innert 30 Tagen die Übernahme der 

Mehrkosten, ist der Verkäufer berechtigt, umgehend vom 

Vertrag zurückzutreten, ohne schadenersatzpflichtig zu 

werden. 

4.3. Bei der Bestellung von Kleinmengen unter einem 

Mindestbetrag behält sich der Verkäufer vor, einen 

Kleinmengenzuschlag von CHF 500,- zu erheben. Die 

Mindestbestellmengen werden auf Anfrage bekannt 

gegeben. 

4.4. Die Preise verstehen sich in Schweizer Franken (CHF), 

sofern nichts anderes vereinbart wird. Bei 

Fremdwährungen werden zur Berücksichtigung der 

Kursschwankungen besondere Vereinbarungen 

getroffen. 

 

5. LIEFERUNG 

5.1. Lieferungen erfolgen auf Kosten und Gefahr des 

Bestellers. Transportversicherungen werden nur auf 

Verlangen und auf Kosten des Bestellers abgeschlossen. 

5.2. Die Gefahr geht auf den Besteller über, sobald die Ware 

ausgesondert ist und, wenn sie versendet wird, zur 

Versendung an den Spediteur, Frachtführer oder an die 

sonst zur Ausführung der Sendung bestimmten Person 

übergeben worden ist. Ist die Ware versandbereit und 

verzögert sich der Versand aus Gründen, die nicht vom 

Verkäufer zu vertreten sind, geht die Gefahr mit dem 

Zugang der Anzeige der Versandbereitschaft auf den 

Besteller über. Mit dem Übergang der Gefahr geht 

sowohl die Sach- als auch die Preisgefahr auf den 

Besteller über. 

5.3. Die gelieferten Mengen können bis maximal 10% von 

der in der Auftragsbestätigung angegebenen Menge 

abweichen. In Rechnung wird die effektiv gelieferte 

Menge gestellt. Der Besteller hat die Ware nach Empfang 

zu prüfen und dem Verkäufer innerhalb von fünf Tagen 

jeden Schaden, Untergewicht oder Unterschied 

gegenüber der Auftragsbestätigung mitzuteilen. 

5.4. Der Verkäufer ist zu Teillieferungen berechtigt. 

5.5. Paletten, Behälter und Kisten werden ausgetauscht oder 

zum Selbstkostenpreis fakturiert. 

5.6. Container werden nur leihweise übergeben und 

verbleiben im Eigentum des Verkäufers. Werden diese 

Behälter nicht innerhalb von zwei Monaten seit Empfang 

in gutem Zustand und kostenfrei zurückgegeben, wird ab 

dem dritten Monat ein Mietzins erhoben. Der Mietzins 

beträgt monatlich CHF 50,- je Container, wobei für 

angefangene Monate der volle Mietzins geschuldet ist. 

Der Verkäufer ist ab dem dritten Monat berechtigt, die 

Rückgabe der Behälter innert einer Frist von drei Tagen 



 
zu fordern. Beschädigte Behälter werden in Rechnung 

gestellt. 

5.7. Warenretouren oder Teilrücksendungen werden nur mit 

schriftlicher Zustimmung zurückgenommen. Retouren 

werden nur in Form einer nichtauszahlbaren Gutschrift, 

unter Abzug der verursachten Bearbeitungs-, Umschlags-

, Transport- und Entsorgungskosten sowie der durch den 

Verkäufer verauslagten Kosten wie Porti und 

Verpackung entschädigt. Die Gutschrift berechtigt zum 

Bezug von Waren aus dem aktuellen Sortiment des 

Verkäufers im Umfang der entsprechenden Gutschrift. 

 

6. LIEFERFRISTEN 

6.1. In der Auftragsbestätigung angegebene Lieferfristen 

gelten nur als annähernd vereinbart, es sei denn, ein 

verbindlicher Liefertermin ist als solcher ausdrücklich 

gekennzeichnet. Eine Lieferfrist gilt als eingehalten, 

wenn bis zu ihrem Ablauf die 

Versandbereitschaftsmeldung an den Besteller versandt 

worden ist. 

6.2. Eine allfällige Überschreitung des Liefertermins 

berechtigt den Besteller nicht zur 

Annahmeverweigerung, zum sofortigen Rücktritt vom 

Vertrag und/oder zur Forderung von Schadenersatz. Bei 

Lieferverzögerungen, die durch den Verkäufer 

verschuldet sind, kann der Besteller erst vom Vertrag 

zurücktreten, wenn eine von ihm schriftlich unter 

Rücktrittsandrohung gesetzte angemessene Nachfrist von 

mindestens zwei Wochen fruchtlos verstrichen ist. 

6.3. Die Lieferfrist steht still, solange der Besteller seine 

Vertragspflichten wie bspw. Vorauszahlung, vereinbarte 

Sicherheit, Bezeichnung technischer Anforderungen 

oder anderer Angaben etc. nicht erfüllt. Die Lieferfrist 

verlängert sich in diesen Fällen angemessen, mindestens 

aber um den Zeitraum, in welchem die Frist still 

gestanden ist. 

6.4. Verzögert sich die Lieferung aufgrund von 

unvorhersehbaren, außergewöhnlichen oder 

unverschuldeten Ereignissen, wie z.B. höhere Gewalt, 

Krieg, innere Unruhen, währungs- und handelspolitische 

und sonstige hoheitliche Maßnahmen, Naturgewalten, 

Feuer, Energieversorgungs-schwierigkeiten, Streik, 

Aussperrungen, unverschuldete Nichtbelieferung mit 

Grundstoffen oder Vormaterial, Betriebs-, Produktions- 

oder Verkehrsstörungen etc., selbst wenn sie bei 

Zulieferern eintreten, verlängert sich die Lieferfrist 

angemessen, mindestens aber um den zur Beseitigung 

des Hinderungsgrundes notwendigen Zeitraum. Wird 

eine Lieferfrist um mehr als zwei Monate überschritten, 

können beide Parteien vom Vertrag zurücktreten. 

Verzögert sich die Lieferung oder tritt eine Partei wegen 

eines vorgenannten Grundes vom Vertrag zurück, hat der 

Besteller keinen Anspruch auf Schadenersatz. 

 

7. ZAHLUNGEN 

7.1. Zahlungen sind ohne Abzug von Skonto, Spesen, 

Steuern, Abgaben, Gebühren, Zöllen etc. innerhalb von 

30 Tagen rein netto ab Rechnungsdatum in Schweizer 

Franken oder der vereinbarten Fremdwährung zu leisten, 

sofern nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt wurde. 

Wechsel und Checks werden lediglich nach besonderer 

Vereinbarung zahlungshalber sowie spesen- und 

kostenfrei angenommen. Bei Zahlungen im 

Außenwirtschaftsverkehr gehen sämtliche Kosten und 

Spesen zu Lasten des Bestellers. 

7.2. Bei Überschreiten der Zahlungsfrist ist der Verkäufer 

berechtigt, mit der ersten Zahlungserinnerung 

Mahngebühren von CHF 20,- je Mahnung sowie 

Verzugszinsen von fünf Prozent pro Jahr oder, wo der 

übliche Bankdiskonto am Zahlungsort fünf Prozent 

übersteigt, diesen höheren Zinsfuß als Verzugszins zu 

fordern. Ebenfalls besteht die Berechtigung, weitere 

Lieferungen bis zum Zahlungseingang zurückzuhalten. 

7.3. Bei Erstbestellungen oder bei Zweifel an der 

Zahlungsfähigkeit oder -willigkeit des Bestellers, 

insbesondere im Falle des Zahlungsverzuges, ist der 

Verkäufer auch bei Vereinbarung besonderer 

Zahlungsbedingungen berechtigt, Vorleistung und/oder 

sofortige Barzahlung der noch ausstehenden 

Forderungen oder Sicherheitsleistung zu verlangen und, 

falls der Besteller diesem Verlangen innerhalb 

angemessener Frist nicht nachkommt, vom Vertrag 

zurückzutreten. Ebenfalls kann die Herausgabe bereits 

gelieferter Ware sowie die Leistung von Schadenersatz 

verlangt werden. 

7.4. Zurückbehaltungsrechte sowie die Aufrechnung mit 

Gegenforderungen des Bestellers sind ausgeschlossen, es 

sei denn, der Anspruch oder die Gegenforderung ist 

ausdrücklich anerkannt oder rechtskräftig festgestellt. 

 

8. EIGENTUMSVORBEHALT 

8.1. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen 

Bezahlung Eigentum des Verkäufers. Der Besteller 

bevollmächtigt hiermit den Verkäufer, den 

Eigentumsvorbehalt auf Kosten des Bestellers im 

zuständigen Register eintragen zu lassen. Eine 

Weitergabe der Ware an Dritte ist erst nach vollständiger 

Bezahlung gestattet. 

8.2. Bis das Eigentum an der Ware auf den Besteller 

übergegangen ist, verwahrt der Besteller die Ware auf 

Grundlage der folgenden Bestimmungen: 

a) die Ware ist getrennt von anderen im Besitz des 

Bestellers stehenden Produkten zu lagern und muss 

eindeutig als Eigentum des Verkäufers erkennbar sein; 

b) die Ware darf nicht mit anderen Produkten vermischt 

oder in irgendeiner Weise verändert werden; 

c) die Ware muss angemessen und fachtechnisch sorgfältig 

gelagert und in einem zufriedenstellenden Zustand 

erhalten werden; und 

d) die Ware ist ausreichend zu versichern. 

 

9. INSTRUKTIONEN 

9.1. Druckfarben des Verkäufers sind ausschließlich für den 

Gebrauch auf Druckmaschinen zur Herstellung von 

Druckgut bestimmt. 

9.2. Die Anwendung darf nur durch ausgebildetes 

Fachpersonal im industriell-gewerblichen Bereich 

erfolgen. 



 
9.3. Der Verkäufer behält sich ohne Mitteilung an den 

Besteller vor, aus der Forschung und Entwicklung 

folgende Spezifikationen an den Druckfarben 

vorzunehmen, welche die materiellen Eigenschaften und 

die Zweckmäßigkeit der Ware nicht wesentlich 

verändern. 

9.4. Datenblätter, Gebrauchsanweisungen, technische 

Ratschläge, Angaben, Laborberichte und andere 

Informationen stützen sich auf praktische Anwendungen 

und Labortests, die in einer kontrollierten Umgebung 

ausgeführt wurden. Sie gelten als Richtlinien für die 

Wahl der Ware und die Verarbeitungsmethode. 

Unterschiedliche Lagerbedingungen und 

Verarbeitungsmethoden der Kunden können zu 

Abweichungen von diesen Angaben führen. Es wird 

deshalb empfohlen, vor der Verwendung der 

Druckfarben in der Produktion, diese auf die Eignung für 

die vom Besteller beabsichtigten Verfahren und Zwecke 

in seiner Umgebung und für seine Bedürfnisse zu testen. 

9.5. Die Haftung des Verkäufers für Informationen und 

Instruktionen ist außer bei rechtswidriger Absicht oder 

grober Fahrlässigkeit ausgeschlossen. 

 

10. GEWÄHRLEISTUNG 

10.1. Der Verkäufer gewährleistet, dass die Ware bei 

Gefahrübergang gemäß der Auftragsbestätigung frei von 

Material- und Fabrikationsfehlern ist. 

10.2. Mängelrügen müssen schriftlich innert fünf Tagen 

nachdem die Ware erstmals verwendet wurde und 

spätestens drei Monate nach Lieferung erfolgen. 

10.3. Rechtzeitig gerügte Mängel werden nach Wahl des 

Verkäufers unentgeltlich innert angemessener Frist 

nachgebessert oder durch Ersatzlieferung oder 

Rückerstattung des Minderwertes beseitigt. 

Darüberhinausgehende Ansprüche, insbesondere 

Wandelung und/oder Schadenersatz, sind ausgeschlossen 

10.4. Mängel, welche nicht auf Material- oder 

Fabrikationsfehler, sondern auf unsachgemäße 

Anwendung, Lagerhaltung, Beifügen von 

Materialzusätzen, Abweichung von Instruktionen oder 

anderes, durch den Besteller zu verantwortendes, 

Verhalten zurückzuführen sind, fallen nicht unter die 

Gewährleistungspflicht. 

10.5. Die Gewährleistungsansprüche aus Vertrag, für 

unerlaubte Handlungen (einschließlich Fahrlässigkeit), 

falsche Angaben oder sonst im Zusammenhang mit 

diesem Vertrag verjähren zwölf Monate nach Übergabe 

der Ware. 

 

11. HAFTUNG 

11.1. Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit wird 

ausgeschlossen. 

11.2. Die Haftung des Verkäufers richtet sich ausschließlich 

nach den vorstehenden Bestimmungen. 

11.3. Darüber hinausgehende Schadenersatzansprüche, gleich 

welcher Art und aus welchem Rechtsgrund, 

insbesondere, aber nicht ausschließlich, für unmittelbare 

und mittelbare Schäden sowie Mangelfolgeschäden, wie 

z.B. Produktionsverluste, Auftragsverluste, 

Nutzungsausfall oder entgangener Gewinn etc. sind 

ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen auf 

rechtswidriger Absicht oder grober Fahrlässigkeit. 

11.4. Haftung für Mängel am Endprodukt sind ausgeschlossen. 

Die Gewährleistung für das Endprodukt trägt 

ausschließlich der Besteller. 

11.5. Jegliche Haftung für Hilfspersonen, Zulieferanten und 

Unterauftragnehmer des Verkäufers ist ausgeschlossen. 

 

12. VERTRAULICHKEIT 

Informationen, Daten und Know-How (nachfolgend 

"Vertrauliche Informationen"), welche dem Besteller im 

Rahmen dieser Vereinbarung zugekommen sind, sind durch 

den Besteller vertraulich zu behandeln und dürfen nicht ohne 

vorgängige schriftliche Zustimmung des Verkäufers einem 

Dritten offen gelegt werden. Davon ausgenommen sind 

Informationen, Daten und/oder Know-How, die (i) der 

Entgegennehmenden Vertragspartei vor ihrer Offenlegung 

bekannt waren und schriftliche Unterlagen dies belegen; (ii) 

der Allgemeinheit ohne Verschulden der Entgegennehmenden 

Vertragspartei allgemein zur Verfügung stehen oder zur 

Verfügung gestellt werden; (iii) der Entgegennehmenden 

Vertragspartei (ohne Verletzung einer 

Vertraulichkeitsverpflichtung) von einem Dritten nach der 

Offenlegung offen gelegt werden, oder (iv) wenn eine der 

Vertragsparteien verpflichtet ist oder wird, die Vertraulichen 

Informationen gegenüber Behörden oder Gerichten offen zu 

legen. 

 

13. MITTEILUNGEN 

Sämtliche Mitteilungen bedürfen der Schriftform und sind 

persönlich, eingeschrieben oder per Fax an den Verkäufer 

zuzustellen. 

 

14. ÜBERTRAGUNG 

Der Besteller ist nicht berechtigt, ohne die vorherige 

schriftliche Zustimmung des Verkäufers Rechte aus diesem 

Vertrag an Dritte zu übertragen. 

 

15. LÜCKEN UND TEILNICHTIGKEIT 

Sollten einzelne oder mehrere Bestimmungen dieser AVB 

unwirksam oder ungültig sein oder sollten sie eine Lücke 

aufweisen, ist die Wirksamkeit bzw. Gültigkeit der übrigen 

Bestimmungen davon nicht betroffen. Eine unwirksame bzw. 

ungültige Bestimmung ist durch die Auslegung zu ersetzen, 

welche dem wirtschaftlichen Sinngehalt und dem erstrebten 

wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen bzw. ungültigen 

Bestimmungen am nächsten kommt. Dasselbe gilt im Falle 

einer Lücke. 

 

16. ERFÜLLUNGSORT 

Erfüllungsort für Lieferungen und Zahlungen ist der Sitz des 

Verkäufers, d.h.: 

- Erfüllungsort aus Verträgen mit Sun Chemical AG ist 

Geroldswil, ZH; 

- Erfüllungsort aus Verträgen mit Sun Chemical AG, 

Zweigniederlassung Coates Lorilleux ist 

Niederwangen, BE. 

 



 
17. ANWENDBARES RECHT 

Die Rechtsbeziehungen zwischen dem Verkäufer und dem 

Besteller unterstehen schweizerischem Recht. Die 

Anwendung des Übereinkommens der Vereinten Nationen 

über Verträge über den internationalen Warenkauf (Wiener 

Kaufrecht) wird hiermit ausgeschlossen. 

 

18. GERICHTSSTAND 

18.1. Für Streitigkeiten ist – vorbehaltlich Ziffer 18.2 

ausschließlich das ordentliche Gericht am Sitz des Verkäufers 

zuständig, d.h.: 

- Ausschließlicher Gerichtsstand für Streitigkeiten aus 

Verträgen mit Sun Chemical AG ist Geroldswil, ZH; 

- Ausschließlicher Gerichtsstand für Streitigkeiten aus 

Verträgen mit Sun Chemical AG, Zweigniederlassung Coates 

Lorilleux ist Niederwangen, BE. 

Der Besteller verzichtet hiermit ausdrücklich auf seinen 

ordentlichen Gerichtsstand.  

18.2. Der Verkäufer bleibt jedoch berechtigt, den Besteller 

auch an seinem Wohn- oder Geschäftssitz oder bei jedem 

anderen zuständigen Gericht zu belangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
GENERAL TERMS AND CONDITONS OF SALES

 

1. PARTIES AND DEFINITIONS 

“Seller” means any legal entity of the DIC Group, 

supplying Goods to any customer (“Purchaser”). 

“DIC Group” means any legal entity, directly or 

indirectly owned by, controlled by or under common 

control with DIC Corporation, having its registered 

address at 35-38 Sakashita 3-Chome, Itabashi-ku, Tokyo 

174-8520, Japan, including its  affiliates, subsidiaries, 

successors and assigns.  

“Goods” means products (in particular printing ink) and 

services supplied by the Seller to the Purchaser. 

“Contract” means any contract between the Seller and 

the Purchaser for the sale and supply of Goods by the 

Seller. 

 

2. CONCLUSION AND CONTENTS OF THE 

CONTRACT 

2.1. These present General Terms and Conditions of Sales 

(hereinafter “GTCS”) constitute an integral part of and 

govern any and all Contracts between Seller and 

Purchaser regarding the supply of Goods including 

related services. General terms and conditions of any 

kind of the Purchaser shall only apply to the extent 

expressly confirmed by Seller in writing.  

2.2. Offers of Seller are non-binding. The Contract is 

concluded by written confirmation of Purchaser’s 

purchase order by Seller, or, if no order confirmation is 

issued, by delivery of the Goods. 

 

3. ADVERTISING MATERIALS 

3.1. Catalogues, specifications, brochures, price lists, 

advertising material etc. of Seller are only an 

approximate indication of Goods offered and as such 

shall not be binding on Seller.  Such advertising materials 

shall not form part of the Contract. 

3.2. All Goods are sold subject to availability. Seller reserves 

the right to deliver to Purchaser without prior notice 

substitute goods and/or substitute components other than 

those mentioned in the Contract but of the same quality.  

Product specifications regarding colour, weight, 

amplitude etc. are approximate only and do not form part 

of the Contract. 

3.3. The quantity and descriptions of the Goods shall be set 

forth in Seller’s order confirmation respectively the 

purchase order to the extent confirmed by Seller. 

 

4. PRICES 

4.1. Prices of Seller are only binding upon written 

confirmation. Prices include costs for the common 

standard packaging. If Purchaser asks for specific 

packaging or delivery, any additional costs shall be borne 

by Purchaser. Purchaser shall bear all costs for transport 

ex place of performance, if no specific conditions have 

been agreed upon. Any taxes, including value-added tax, 

customs duties, fees, import and export duties, heavy 

vehicle tax (so-called “LSVA”), shall be borne by 

Purchaser. 

4.2. If the costs for raw material, transport, fees or taxes rise 

in the time-period between the date of confirmation of 

order and the date of delivery, Seller informs Purchaser 

immediately and asks Purchaser to take over the 

respective additional costs. If Purchaser does not confirm 

within 30 days the acceptance of taking over the 

additional costs, Seller is entitled to immediately 

withdraw from the contract without being liable to pay 

damages. 

4.3. If a small quantity is ordered which is below a specific 

minimum amount, Seller reserves the right to impose a 

surcharge for a small quantity order in the amount of 

CHF 500.00. Upon request, the minimum order 

quantities will be notified to Purchaser. 

4.4. Unless otherwise agreed upon, all prices shall be in Swiss 

Francs (CHF). In the case of foreign currencies specific 

agreements will be concluded in order to account for the 

fluctuation of the exchange rates. 

 

5. DELIVERY 

5.1. Dispatch is at Purchaser’s expense and risk. Insurance for 

transport shall only be concluded upon request and at the 

expense of Purchaser. 

5.2. The risk passes to Purchaser as soon as the Good is 

segregated and, if it is to be shipped, placed in the 

possession of the carrier, freight carrier or the person 

performing transportation. If the Goods are ready for 

dispatch and if dispatch is delayed for reasons for which 

Seller is not responsible, the risk shall pass to Purchaser 

with the notification that the Goods are ready for 

dispatch. With the transfer of the risk to Purchaser, the 

risk of the Good as well as of the price shall pass to 

Purchaser. 

5.3. The delivered quantities may deviate from the quantity 

quoted in the confirmation of order until 10 % at the 

maximum. Only the effectively delivered quantity will be 

invoiced. 

5.4. Seller is entitled to perform partial deliveries. 

5.5. Pallets, containers and boxes will be exchanged or 

invoiced at cost price. 

5.6. Containers will only be consigned on a lending basis and 

remain in the property of Seller. If such containers are not 

returned in good  condition and free of charge within 

two months from the date of receipt, a rent will be 

imposed as from the third month. The monthly rent is 

CHF 50.00 per container. For any commenced month, the 

full rent is owed. As from the third month, Seller is 

entitled to ask Purchaser to return the containers within 

three days. Damaged containers will be invoiced. 

5.7. Returns of supplied Goods or partial returns will only be 

accepted upon written confirmation. Returns will only be 

remunerated in the form of a non-payable credit, after 

deducting the costs for processing, trans-shipment, 

transport and disposals as well as after deducting the 

costs for postage and package prepaid by Seller. The 

credit entitles Purchaser to purchase supplies from the 

actual assortment of Goods of Seller in the amount of the 

respective credit. 

 



 
6. DELIVERY TIME 

6.1. Delivery times indicated in the confirmation of order 

shall be deemed to be agreed by approximation only 

unless a binding delivery date is expressly designated as 

such. The delivery deadline is deemed to have been 

adhered to if the notification of readiness for dispatch is 

sent to Purchaser by the last day of the delivery period. 

6.2. Any exceeding of the delivery date does not entitle 

Purchaser to refuse acceptance, nor to immediately 

withdraw from the contract nor to claim compensation 

for damages. In the case of any delays of delivery 

culpably caused by Seller, Purchaser is only entitled to 

withdraw from the contract if an adequate period of grace 

of at least two weeks – set by Purchaser in writing under 

the warning of withdrawal from the contract - has elapsed 

unused. 

6.3. The delivery period stands still, as long as Purchaser does 

not fulfill his contractual obligations such as, but not 

limited to, prepayment, providing of any agreed security, 

designation of technical requirements or other 

information etc. In such cases, the delivery period is 

extended adequately, at the minimum for that period of 

time, during which the period of time has stood still. 

6.4. If delivery is delayed due to unforeseen, exceptional or 

undeserved incidents, such as, but not limited to, acts of 

god, war, riot and civil commotion, monetary and trading 

and other mandatory regulations, natural catastrophes, 

fire, energy supply difficulties, strike, lock-outs, 

undeserved non-delivery of raw materials or semi-

finished products, disturbances relating to factories, 

production and traffic etc., even if these incidents affect 

the sub-contractors, the time for delivery shall be 

adequately extended, i.e. at the minimum for the time 

period necessary to remedy the reason of hindrance. If the 

time for delivery is exceeded by more than two months, 

both parties are entitled to withdraw from the contract. If 

delivery is delayed or if a party withdraws from the 

contract based on one of the afore mentioned reasons, 

Purchaser is not entitled to claim compensation for 

damages. 

 

7. TERMS OF PAYMENT 

7.1. Unless otherwise expressly agreed upon, payments shall 

be made in Swiss Francs or in the agreed currency by 

Purchaser within thirty days since the date of invoice, net, 

without any deduction for cash discount, expenses, taxes, 

duties, customs duties etc. Upon specific agreement only, 

bills of exchange and checks will be accepted as means 

of payment without accepting any expenses and costs. If 

payment is made in the course of external economic 

relations, all costs and expenses are at the expense of 

Purchaser. 

7.2. In the event of default on payment, Seller is entitled to 

collect - together with the first payment reminder – 

overdue fines in the amount of CHF 20.00 per reminder 

as well as default interest at a rate of 5 % p.a. or, in the 

case where the common bank discount at the place of 

payment exceeds 5 % p.a., to demand that higher interest 

rate as default interest. In addition, Seller is entitled to 

hold back further supplies until payment has been 

received. 

7.3. In the case of first ordering or if the solvency or 

willingness to pay of Purchaser is in doubt, in particular 

in the case of default of payment, Seller is entitled – even 

if specific terms of payment have been agreed upon – to 

require advance and/or immediate payment in cash of the 

then outstanding receivables or to demand security and, 

if Purchaser does not comply with such requirement(s) 

within a reasonable period of time, to withdraw from the 

contract. In addition, Seller can require the handing over 

of the already delivered Goods as well as claim payment 

of damages. 

7.4. Purchaser does not have any rights of retention nor is 

Purchaser entitled to set off against own counterclaims 

unless such entitlement or counterclaim is expressly 

accepted or legally binding established. 

 

8. RESERVATION OF TITLE 

8.1. Seller remains the owner of the Goods supplied until 

Seller has received the payment owed to it in full. 

Purchaser concedes to Seller the right to have the 

reservation of title recorded in the appropriate official 

register at the expense of Purchaser. Purchaser is only 

allowed to hand over the supplied Goods to a third party 

upon full payment of Seller. 

8.2. Until full title of ownership to the Goods will be passed 

on to the Purchaser all title to the Goods shall remain with 

Seller and the Purchaser shall: 

a) store the Goods separately from all other goods of the 

Purchaser in a way that they remain unambiguously 

identifiable as Seller's property; 

b) neither mix the Goods with other goods nor alter the 

Goods in any way; 

c) maintain and store the Goods in a satisfactory and 

technical sufficient condition; and 

d) insure the Goods adequately. 

 

9. INSTRUCTIONS 

9.1. Printing inks of Seller are designated solely for use in 

printing machines to manufacture printed goods. 

9.2. In the industrial and commercial environment, the use of 

the printing inks is only to be made by trained and 

qualified personnel. 

9.3. Seller reserves the right – without notification to 

Purchaser – to carry out any specifications of the printing 

inks stemming from research and development which do 

not significantly change the material characteristics and 

the usefulness of the Goods. 

9.4. Data sheets, instruction manuals, technical advice, 

specifications, laboratory reports and other information 

are based on practical appliances and laboratory tests 

carried out in a controlled environment. They shall be 

deemed as guidelines for the choice of Goods and the 

method of processing. Different conditions of storage and 

methods of processing of Purchaser might lead to 

deviations from these specifications. Before applying the 

printing inks in the production, Seller recommends 

testing the printing inks in Purchaser’s environment for 



 
suitability with respect to the methods and purposes 

intended by Purchaser. 

9.5. With the exception for unlawful intent or gross 

negligence, the liability of Seller for information and 

instructions is excluded. 

 

10. WARRANTIES 

10.1. Seller warrants in accordance with its order confirmation 

that the Goods at the time of transfer of risk are supplied 

are free of any defective material and faulty construction, 

respectively. 

10.2. A notice of defects needs to be made in writing within five 

days after the first use of the supplied Goods and at the 

latest within three months upon  delivery. 

10.3. At the choice of Seller, timely notified defects shall be 

subsequently reconditioned within an adequate period of 

time for free or remedied by replacement or by restitution 

of the reduced value, respectively. Any exceeding claims, 

in particular annulment of the sale on account of a material 

defect and/or compensation for damages, are excluded. 

10.4. Defects not stemming from defective material or faulty 

construction, but from faulty application, storage, adding 

of material additives, deviation from instructions or any 

other behaviour for which Purchaser is responsible, are not 

covered by the warranty obligation. 

10.5. The statute of limitation period for defect claims (including 

negligence), misrepresentations or other issues relating to 

a Contract is twelve months, calculated from the time at 

which the Goods were handed over to Purchaser. 

 

11. LIABILITY 

11.1. Liability for slight negligence of Seller shall be excluded. 

11.2. Seller is liable for the Goods supplied only within the scope 

of the provisions mentioned above. 

11.3. Any exceeding claims for damages, regardless of which 

type and legal grounds, in particular for direct and indirect 

damages and consequential damages caused by a defect, 

such as, but not limited to, loss of production, loss of 

orders, loss of use or loss of profit etc., are excluded unless 

they result from unlawful intent or gross negligence. 

11.4. Any liability for defects relating to the end product are 

excluded. The warranty for the end product shall 

exclusively be borne by Purchaser. 

11.5. Any liability for auxiliary persons, suppliers and sub-

contractors of Seller is excluded. 

 

12. CONFIDENTIALITY 

All information, data and know-how (hereinafter 

"Confidential Information") transmitted to the Purchaser in 

conjunction with a Contract shall be treated as confidential and 

shall not without the prior written consent of Seller be 

disclosed to any third party. From the aforementioned 

obligation shall be exempt any information, data and/or know-

how disclosed hereunder to the extent it/they (i) was/were 

known to the Receiving Party before disclosure as evidenced 

by written records; (ii) is/are or becomes/become generally 

available to the public through no fault of the Receiving Party; 

(iii) is/are disclosed to the Receiving Party (not in breach of 

any obligation of confidentiality) by a third party subsequent 

to disclosure, or (iv) if either contracting party is or becomes 

obliged to disclose Confidential Information towards public 

authorities or courts. 

 

13. NOTICE 

Any notice must be given in writing and may be served in 

person or posted by registered mail postage or facsimile 

transmission to Seller. 

 

14. ASSIGNMENT OF RIGHTS 

Without the previous written consent of Seller, Purchaser is not 

entitled to assign any rights from the Contract to any third 

party. 

 

15. GAPS AND PARTIAL NULLITY 

If any single provisions in these GTCS are null or void or show 

a gap, the effectiveness and validity, respectively, of the other 

provisions is not affected thereby. Null or void provisions shall 

be replaced by means of interpretation which comes closest to 

the economic sense and intended commercial purpose of the 

null or invalid provisions. The same shall apply in the case of 

a gap. 

 

16. PLACE OF PERFORMANCE 

The domicile of Seller shall be the place of performance for 

supplies and payments, i.e.: 

- The place of performance with respect to contracts 

concluded with Sun Chemical AG shall be 

Geroldswil, ZH; 

- The place of performance with respect to contracts 

concluded with Sun Chemical AG, Coates Lorilleux 

Branch, shall be Niederwangen, BE. 

 

17. APPLICABLE LAW 

Swiss law shall apply to any legal relationships between Seller 

and Purchaser. The United Nations Convention on Contracts 

for the International Sale of Goods (CISG) is excluded. 

 

18.  PLACE OF JURISDICTION 

18.1. With the exception of 18.2 below, the courts at the 

domicile of Seller shall have exclusive jurisdiction, i.e.: 

- For disputes arising from Contracts concluded with 

Sun Chemical AG, exclusive place of jurisdiction 

shall be Geroldswil, ZH; 

- For disputes arising from Contracts concluded with 

Sun Chemical AG, Coates Lorilleux Branch, 

exclusive place of jurisdiction shall be 

Niederwangen, BE. 

Purchaser herewith expressly waives his right of his 

ordinary place of jurisdiction. 

18.2. In addition to the above, Seller is entitled to sue Purchaser 

at the court having jurisdiction at his residence or 

business domicile or at any other court having 

jurisdiction. 


